
TRAIN. In der Führungsriege der Unab-
hängigen Liste (UL) Train gibt es zwei
neue Gesichter. Bei den Neuwahlen
der UL entschieden sich die Mitglieder
einstimmig für Manfred Keifert als
neuen 2. Vorsitzenden. Der bisherige
Stellvertreter Helmut Fritsch hatte
sich nicht mehr zur Wahl gestellt. Al-
ter und neuer Vorsitzender ist Georg
Niesl. Schriftführer bleibt Bernd Lim-
mer und Schatzmeister ist weiterhin
Anton Schretzlmeier. Bei derWahl der
Beisitzer ergab sich ebenfalls eine Neu-
erung: Neben den bisherigen Mitglie-
dern Kornelia Zeilnhofer und Alexan-
der Zettl ist nun Bernhard Lohr neu im
Gremium vertreten.

Aktives Vereinsleben

Vorsitzender Georg Niesl erinnerte an
die vielfältigen Aktionen, die von der
UL in den sechs Jahren seit ihrer Grün-
dung durchgeführt wurden. „Mit un-
serer Vereinsgründung wollten wir ei-
ne klare Organisation schaffen. Dank
der breiten Basisbeteiligung – 89 Mit-
glieder zählt der Verein – konnte die
UL in den vergangenen Jahren sehr
viel für die Gemeinde leisten“, berich-
tete er. Erfolge der UL waren beispiels-
weise die Gewinnung von „Neuen
Ideen zum Brauereigelände“ durch
Studenten der Fachhochschule Re-
gensburg.

Auch die Resolution gegen die Auf-
lösung der Teilhauptschule sei trotz
Ablehnung durch den Landtag ein Zei-
chen dafür, dass sich die UL für die Ge-
meinde einsetze. Weitere Aktionen
waren die Jugendbefragung, aus der
letztlich auch das inzwischen mit gro-
ßem Erfolg durchgeführte Ferienpro-
gramm der Vereine hervorging. „Mo-
nika Rienmüller, für die UL im Ge-
meinderat vertreten, hat diese Anre-
gung aufgegriffen und zu dem ge-
macht, was sie heute ist“, erwähnte
Niesl lobend. Auch in Sachen DSL sei
die UL bereits vor drei Jahren land-
kreisweit Vorreiter gewesen. Noch in
diesem Jahr werde die Gemeinde mit
einem Glasfaseranschluss bestens an
dasweltweite Datennetz angebunden.

Bauland ausreichend vorhanden

Bürgermeister Gerhard Zeitler ging
auf einige aktuelle Gemeindethemen
ein. Im Vordergrund stand der Sach-
stand zum Bau des Zweentstadls. Die
Baumaßnahmen verlaufen planmä-
ßig, die Fertigstellung sei im Okto-
ber/November 2010 zu erwarten. Der-
zeit werde ein Kreativforum gebildet,
das sich um künftige Aktivitäten im
Schlossplatz und im Zehentstadl küm-
mern soll. Zum Thema Bauland stellte
er fest: „Hier ist unsere Gemeinde gut
gerüstet.“

ULbetont
Erfolge
WAHLENUnabhängige Liste
Train bestätigt Vorsitzenden
Georg Niesl imAmt,Man-
fred Keifert ist neuer Stell-
vertreter.

Neue Vorstandschaft der UL Train:
von links Kornelia Zeilnhofer, Manfred
Keifert, Alexander Zettl, Bernhard
Lohr, Anton Schretzlmeier und Georg
Niesl Foto: privat

ST. JOHANN. Planmäßig umgelegt wur-
de der St. Johanner Maibaum bereits.
Dafür steigt Bert Limmer sen. mit über
achtzig Jahren immer noch auf seinen
schweren Kranwagen, um den Greifer
zu bedienen und den Männern die Ar-
beit zu erleichtern.

Aufgestellt wird der neue Baum am
30. April um 18 Uhr aber wieder mit
reiner Muskelkraft. Das Freibier für
die Helfer ist bereits gesichert, ist von
Max Pichl zu erfahren. Für die Finan-
zierung des Schweinebratens sind
noch Sponsoren willkommen. Josef
Inderst übernimmt die musikalische
Unterhaltung.

Für das Fest öffnet das Alte Rast-
haus seine Pforten. Die ehemaligen
Wirtsleute Josef und Hanni Prü-
cklmeier stellen die Gaststube dafür
zur Verfügung. Die Agenda als Veran-
stalter bedankt sich bei allen Unter-
stützern vorab schon ganz herzlich.
Alle kräftigen Männer sind aufgeru-
fen, beim Aufstellen des Baums mit
anzupacken. (eaw)

MännermitKraft
werden gesucht

Der Maibaum am St. Johanner Dorf-
platz wurde bereits umgelegt. Am 30.
April soll der neue Baum aufgestellt
werden. Foto: eaw

SIEGENBURG.Mit Frühlingsliedern und
Gedichten gestalteten die Sängerinnen
und Sänger des Liederkranzes Froh-
sinn einen kurzweiligen Nachmittag
im Magdalenum Siegenburg. So er-
klangen Lieder wie „Wenn der Früh-
ling kommt“, „Der Schnee zerrinnt“
oder „Was kann schöner sein“. Außer-
dem trugen die Mitglieder des Chors
Gedichte vor und unterhielten damit
die Seniorengruppe aufs Beste.

Zwischendurch forderte die Chor-
leiterinMaria Haid das Publikum zum
Mitsingen von Volksliedern wie „Kein
schöner Land in dieser Zeit“ auf. Die
Einladung wurdemit Begeisterung an-
genommen und alle Gäste stimmten
ein. Zum anschließenden Kaffeetrin-
ken setzten sich die Sangesfreunde
noch zu ihrem Publikum zu einem
kleinenKaffeeplausch.

Die nächsten Termine des Chors
stehen laut Vorsitzender Ursula Brun-
ner schon fest. Am 19. Juni findet ein
Gedenkgottesdienst für die verstorbe-

nen Mitglieder des Vereins in der
Pfarrkirche St. Nikolaus statt, den der
Chor natürlich musikalisch mitgestal-

ten wird und für den Advent plant der
Liederkranz erneut einen Adventli-
chen Hoagarten, wozu verschiedene

Gesangs- und Musikgruppen der Ver-
waltungsgemeinschaft zum Mitma-
chenwieder eingeladenwerden.

Sänger trugen den Senioren auchGedichte vor
CHOR Der Liederkranz hat
sich heuer einiges vorge-
nommen.

Einen unterhaltsamen Nachmittag bescherten die Sänger und Sängerinnen des Liederkranzes den Senioren im
Magdalenum in Siegenburg. Foto: Haid

SIEGENBURG. Wie bei der richtigen
Fußball-Weltmeisterschaft wurden
beim TSV Siegenburg jetzt die teilneh-
menden Mannschaften der Mini-WM
ausgelost. Das Turnier soll am 15. und
16.Mai stattfinden.

TSV-Mitglied Martin Schweiger er-
klärte den anwesenden Kindern und
Jugendlichen kindgerecht die Turnier-
regeln. „Alles klar“, wussten die Kids
schnellstens, „wie bei der richtigen
WM eben“. Hopfenkönigin Manuela
Erl und Faschingsprinzessin Stefanie I.
fungierten als Glücksfeen bei der Zie-
hung der Gegner.

Sobald ein Land gezogen war, spiel-
te Manfred Sternecker über die HiFi-
Anlage die entsprechende National-
hymne und stellte das jeweilige Land
über Google Earth den Kindern vor.
Zugleich zeigte er den Kindern die Fo-
tos der großen Vorbilder, der jeweili-
genNationalmannschaft also.

Spannend wurde es dann, wenn ge-
zogen wurde, welche Mannschaft bei
der Mini-WM jeweils das Land vertre-
ten wird. Natürlich wurden die „origi-
nal“ Trikots auch gleich mit an den
Mannschaftsführer und Betreuer ver-
geben.

Bei „Dalli-Klick“ konnten die
Mannschaftsführer sich auch noch ei-
nen Trainingsball ergattern. Fotos von
bekannten Fußballspielern zu erraten,
war für die Kids kein Problem. Abtei-
lungsleiter Hans Göttl staunte nur so,
als die jungen Kicker schon beim ers-
ten Puzzleteil die Spieler erkannten.

„Das war Wahnsinn, wie schnell die
Kinder die Spieler erraten hatten“,
staunt der Fußballfan, „ich hätt’ das
nicht gekonnt.“ Nur am Ellbogen zum
Beispiel erkannten die Torjäger Oliver
Kahn oder am Haaransatz Franck Ri-
bery. Da waren die bereit gestellten
Fußbälle schnell verteilt.

Nun wird in den 32 Mannschaften

fleißig trainiert, denn schließlich will
jeder Weltmeister werden. Ob Ähn-
lichkeiten mit der richtigen WM be-
stehen, wird sich zeigen. „Die beste
Mannschaft soll gewinnen“, wünsch-
ten 1. Vorstand Burkhard Schmidt,
Schirmherr Bürgermeister Franz Kier-
maier und BLSV-Kreisvorsitzender
Erich Schneider.

Kinder spielen ihre eigene
WMin Siegenburg aus
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VON GABI KAHLER, MZ

FUSSBALL Bei der Auslosung
derMannschaften bekamen
die jungen Sportler auch
schon ihre Nationaltrikots.

Sebastian Grim (rechts, aus Siegenburg) und Tobias Meister aus Offenstetten
freuen sich schon auf die WM. Foto: Grimm

ABENSBERG. Viele Menschen möchten
gerne ein Instrument spielen. Nicht
wenige sind sich aber unsicher und
fragen sich: Welches Instrument passt
zu mir? Eine Antwort können sie bei
einer Veranstaltung der Musikwerk-
statt Abensberg finden. Die lädt näm-
lich, um diese und andere Fragen zu
klären, zur alljährlichen Instrumen-

tenvorstellung ein.
„Am Sonntag, 2. Mai, um 16 Uhr

werden wieder zahlreiche Lehrer ih-
ren Unterricht vorstellen“, teilt die
Musikwerkstatt mit. Folgende Instru-
mente werden „live“ präsentiert: Gei-
ge, Cello, Kontrabass, Blockflöte, Quer-
flöte, Gitarre, Hackbrett, Klavier und
Xylofon.

Selbstverständlich dürfen die Inst-
rumente auch „ausprobiert“ werden.
Alle Interessierten jeden Alters sind
herzlich eingeladen! Die Veranstal-
tung findet in der Osterriedergasse 1
statt. Weitere Informationen gibt es
unter Telefon (0 94 43) 90 67 42 oder
auf der Homepage www.musikwerks-
tatt-abensberg.de.

Probieren ist ausdrücklich erwünscht
KULTURMusikwerkstatt Abensberg stellt wieder ihre Instrumente vor
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DIE GRUPPEN

➤ Gruppe A: TSVAbensberg E1 (Südaf-
rika), TSVRottenburg (Mexiko), TSV
Siegenburg E1 (Uruguay), TV Rieden-
burg E1 (Frankreich).Gruppe B: SV
Neuhausen (Argentinien), TSV Volken-
schwand (Nigeria), ATSVKelheim (Grie-
chenland).Gruppe C: FC Teugn (Eng-
land), TSVOffenstetten (USA), SCMit-
terfecking (Algerien), SVHornbach (Slo-
wenien).Gruppe D: TSVBad Gögging
(Deutschland), FC Hohenthann (Austra-
lien), TV Riedenburg E2 (Serbien), SC
Kirchdorf (Ghana).Gruppe E: FSV

Sandharlanden (Niederlande), SVMühl-
hausen (Dänemark), SV Schwaig (Ja-
pan), TV Schierling E1 (Kamerun).Grup-
pe F: SV Ettenkofen (Italien), SG Painten
(Paraguay), TSVAbensberg E2 (Neu-
seeland), SSVBiburg (Slowakai).Grup-
pe G: TSVHerrngiersdorf (Brasilien), FC
Train (Nordkorea), TV Schierling E2 (El-
fenbeinküste), TSVRohr (Portugal).
Gruppe H: TSVWildenberg (Spanien),
TSVNeustadt (Schweiz), SV Ihrlerstein
(Honduras), TSV Siegenburg E2 (Chile).
(dgk)
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KURZ NOTIERT

Stadtwerke informieren
über Kanalsanierung
SANDHARLANDEN.AmheutigenMitt-
woch, 20 Uhr, findet im Pfarrheim in
Sandharlanden eine Infoveranstaltung
zurweiteren Vorgehensweise „Sanie-
rung der Oberflächenkanäle“ statt, tei-
len die Stadtwerke Abensbergmit.

SIEGENBURG. Die Krieger- und Reser-
vistenkameradschaft fährt am 19. Juni
nach Schloss Linderhof. Nach einer Be-
sichtigung des Schlosses von König
Ludwig geht es weiter zum Kloster Et-
tal. Der Mittagsaufenthalt ist in
Schlehdorf auf der Kreut-Alm geplant.
Anschließend wird das Freilichtmuse-
um Glentleiten besichtigt und dann
die Heimfahrt angetreten. Eingeladen
sind auch Nichtmitglieder und Frau-
en. Anmeldung ist bis 10. Juni bei Josef
Huber, Telefon (0 94 44) 87 525, mög-
lich. (dgk)

Krieger besuchen
Schloss Linderhof
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